
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    

 

Liebe Teilnehmer und Teilnehmerinnen, 

 

der Zweck des Netzwerks „Frauen in der Geschichte der Gartenkultur“ ist es, das Wirken von Frauen in 

Gartenkultur und Landschaftsgestaltung sichtbarer zu machen und Fachthemen aus der Geschlechter-

perspektive zu beleuchten. In diesem Jahr wollen wir unseren    Blick über den Gartenzaun in die ‚freie Blick über den Gartenzaun in die ‚freie Blick über den Gartenzaun in die ‚freie Blick über den Gartenzaun in die ‚freie 

Landschaft‘Landschaft‘Landschaft‘Landschaft‘ werfen. Zum einen werden wir uns den Sichtweisen von Pionierinnen auf Landschaften 

nähern, zum anderen werden wir unseren eigenen Blick in die Landschaft hinterfragen.  

 

Wir freuen uns, dass Sie nach Hannover gekommen sind. Wir, die Ausrichterinnen der Tagung, sind  

- Frauen aus den planerischen grünen Berufen, die als Selbstständige oder Angestellte in Planungs-

büros arbeiten, in Verwaltung oder Universität beschäftigt sind und sich seit langem in der FreiraumFreiraumFreiraumFreiraum----

planerinnenplanerinnenplanerinnenplanerinnen----Gruppe HannoverGruppe HannoverGruppe HannoverGruppe Hannover fachlich austauschen und gemeinsam weiterbilden, 

- Frauen, die in der Fakultät für Architektur und Landschaft der Leibniz Universität Hannover (LUH)  

in unterschiedlichen Instituten arbeiten und gemeinsam vor drei Jahren gender_archlandgender_archlandgender_archlandgender_archland, das 

Forum für GenderKompetenz in Architektur Landschaft Planung, gegründet haben, 

- als verantwortliche Ausrichterin Roswitha Kirsch-Stracke,    Institut für UmweltplanungInstitut für UmweltplanungInstitut für UmweltplanungInstitut für Umweltplanung, LUH. 

Mitglieder des Netzwerks unterstützten uns bei Adressverwaltung und Internetauftritt, Mitarbeiterinnen 

und Studierende der Fakultät für Architektur und Landschaft beim Herrichten des Tagungsortes und der 

Sorge für das leibliche Wohl – herzlichen Dank! 

 

Für die finanzielle Unterstützung bedanken wir uns bei folgenden Institutionen: 

- Fachbereich Architektur und Landschaft der Leibniz Universität Hannover, 

- Gleichstellungsbüro der die Leibniz Universität Hannover, 

- Freundeskreis der Leibniz Universität Hannover e. V. – Sektion Gartenbau und Landespflege, 

- Referat für Frauen und Gleichstellung der Landeshauptstadt Hannover. 

 

Vor zehn Jahren fand zum ersten Mal eine Tagung des Netzwerks ‚Frauen in der Geschichte der Garten-

kultur‘ in Hannover statt. Damals waren die Herrenhäuser Gärten, die in unmittelbarer Nachbarschaft 

des Tagungsortes liegen, das offizielle Exkursionsziel. In diesem Jahr haben wir uns, dem Thema ent-

sprechend, für eine Route entlang des (südlichen) Stadtrandes von Hannover abseits prominenter Orte 

und touristischer Ziele entschieden. Wer seinen Hannover-Aufenthalt aber auch für einen Besuch der 

berühmten Herrenhäuser Gärten nutzen möchte, dem sei besonders die Illumination im Großen Garten 

am Samstag ab 21 Uhr empfohlen. Und was Hannover, die frisch gekürte BundesHannover, die frisch gekürte BundesHannover, die frisch gekürte BundesHannover, die frisch gekürte Bundeshauhauhauhauptstadt der Bioptstadt der Bioptstadt der Bioptstadt der Biodidididi----

verververversitätsitätsitätsität, sonst noch an grünen Zielen zu bieten hat, darüber informieren wir im Foyer des Tagungsortes. 

 

Für die Vorbereitungsgruppe 

Roswitha Kirsch-Stracke 
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 Tagungsort:  Fakultät für Architektur und Landschaft 

  Leibniz Universität Hannover 

Herrenhäuser Str. 2 A (KiKa – ehem. Kirchenkanzlei) 

  30419 Hannover 

 

 Ausrichtende:  Roswitha Kirsch-Stracke,  

Institut für Umweltplanung, LUH 

  Forum für GenderKompetenz in Architektur Landschaft Planung,  

gender_archland, LUH 

  Freiraumplanerinnen-Gruppe Hannover 

 

 

Freitag, 16. September 2011Freitag, 16. September 2011Freitag, 16. September 2011Freitag, 16. September 2011    

 

 bis 10.30    Ankommen Ankommen Ankommen Ankommen     

 

 10.30-11.00    BegrüßungBegrüßungBegrüßungBegrüßung    

Prof. Dr. Barbara Zibell, Hannover 

Vorsitzende des Forums für GenderKompetenz in Architektur Landschaft Planung, 

gender_archland, LUH    

 Dr. Barbara Hartung, Hannover 

Leiterin des Hochschulreferats Geistes- und Sozialwissenschaften und 

Gleichstellung im Niedersächsischen Ministerium für Wissenschaft und Kultur 

    Kleine SoziometrieKleine SoziometrieKleine SoziometrieKleine Soziometrie 

Beate Ahr, Landschaftsplanung & Forschung, Kronshagen  

 

 11.00-11.45 Wie kommt die GenderWie kommt die GenderWie kommt die GenderWie kommt die Gender----Perspektive in die Perspektive in die Perspektive in die Perspektive in die KulturlandschaftsforschungKulturlandschaftsforschungKulturlandschaftsforschungKulturlandschaftsforschung????    

Roswitha Kirsch-Stracke, Institut für Umweltplanung, LUH 

  Kleine Pause 

 

Der Blick in die LandschaftDer Blick in die LandschaftDer Blick in die LandschaftDer Blick in die Landschaft    
 

12. Tagung des Netzwerks  

‚Frauen in der Geschichte der Gartenkultur‘ 

 

16./17. September 2011 in Hannover 

 

Vorträge,Vorträge,Vorträge,Vorträge, Freitag, 16. September    



 12.15-13.00 Blick der Künstlerinnen: 

Düne, Strand und Wattenmeer Düne, Strand und Wattenmeer Düne, Strand und Wattenmeer Düne, Strand und Wattenmeer ––––    Landschaftsbilder im Landschaftsbilder im Landschaftsbilder im Landschaftsbilder im Werk Werk Werk Werk     

der Naturschutzder Naturschutzder Naturschutzder Naturschutz----Pionierinnen Margarete Boie (1880Pionierinnen Margarete Boie (1880Pionierinnen Margarete Boie (1880Pionierinnen Margarete Boie (1880----1946) 1946) 1946) 1946)     

und Helene Varges (1877und Helene Varges (1877und Helene Varges (1877und Helene Varges (1877----1946)1946)1946)1946) 

Beate Ahr, Landschaftsplanung & Forschung, Kronshagen 

 

 13.00-14.30 Imbiss im Zeigerpflanzen-Garten, währenddessen: 

Blick der Gärtnerin: 

Was Pflanzen über LandschaWas Pflanzen über LandschaWas Pflanzen über LandschaWas Pflanzen über Landschaft erzählenft erzählenft erzählenft erzählen 

Christiane Hausmann, Institut für Umweltplanung, LUH 

 

 14.30-15.15 Blick der Forstfrauen:    

Waldfrauen: aus besonderem Holz geschnitzt ...Waldfrauen: aus besonderem Holz geschnitzt ...Waldfrauen: aus besonderem Holz geschnitzt ...Waldfrauen: aus besonderem Holz geschnitzt ... 

––––    Von der Pflanzfrau bis zur ForstwissenschaftlerinVon der Pflanzfrau bis zur ForstwissenschaftlerinVon der Pflanzfrau bis zur ForstwissenschaftlerinVon der Pflanzfrau bis zur Forstwissenschaftlerin    

    ihre Waldraumbetrachtungen und ihre Waldraumbetrachtungen und ihre Waldraumbetrachtungen und ihre Waldraumbetrachtungen und ----interpretationeninterpretationeninterpretationeninterpretationen    

Sabine Huhn, Wald und Boden, Berching  

 

 15.15-16.00 Blick der Foto-Journalistin:  

Reklame und Landschaft im Fokus von Theda Behme (1877Reklame und Landschaft im Fokus von Theda Behme (1877Reklame und Landschaft im Fokus von Theda Behme (1877Reklame und Landschaft im Fokus von Theda Behme (1877----1961)1961)1961)1961)    

Karin Degenhardt, Fachbereich Umwelt und Stadtgrün 

der Landeshauptstadt Hannover (LHH) 

 

 16.00-16.30 Kleine Pause, Umbau, Kaffee und Kekse 

 

 16.30-17.15 Blick des Gartenarchitekten – und der Filmemacherin: 

„Gärtnern um des Menschen willen „Gärtnern um des Menschen willen „Gärtnern um des Menschen willen „Gärtnern um des Menschen willen ––––    Erwin Barth in Berlin“Erwin Barth in Berlin“Erwin Barth in Berlin“Erwin Barth in Berlin“    

WER macht heute WAS in Erwin Barths Gärten?WER macht heute WAS in Erwin Barths Gärten?WER macht heute WAS in Erwin Barths Gärten?WER macht heute WAS in Erwin Barths Gärten?    

Einführung, Film (25 Min.) und Diskussion 

Susanne Isabel Yacoub, LANDSCHAFTSARCHITEKTUR+VIDEO, Berlin 

 

 17.15-17.45 ResümeeResümeeResümeeResümee 

Prof. Dr. Heide Inhetveen, Sulzbürg 

Prof. Dr. Barbara Zibell, gender_archland, LUH    

 

 anschließend    Informationen zur Tagung 2012Informationen zur Tagung 2012Informationen zur Tagung 2012Informationen zur Tagung 2012 

NN 

 

 ab 18.00 Raum für WerkstattberichteRaum für WerkstattberichteRaum für WerkstattberichteRaum für Werkstattberichte    

    

 19.00 Gang zum Restaurant ‚Zwischenzeit‘ im Werkhof, Schaufelder Str. 11 

 

 ab 19.30 Abendessen im Restaurant ‚Zwischenzeit‘    



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Stand 9. September 2011 

 

 8:30 Uhr Einladen des Reisegepäcks 

 8:45 Uhr AbfahrtAbfahrtAbfahrtAbfahrt    am Parkplatz Herrenhäuser Gärten        

zum Benther BergBenther BergBenther BergBenther Berg, Parkplatz Lenther Chaussee    

    

  9:15 Uhr ‚Der forschende Blick‘‚Der forschende Blick‘‚Der forschende Blick‘‚Der forschende Blick‘    

        Tatort Landschaft? – Sicherheitsempfinden als Aspekt der Landschaftserfahrung 

Erörterung mit Dr. Lucia Grosse-Bächle,  

STUDIO URBANE LANDSCHAFTEN, LUH 

    

  9:45 Uhr ‚Der gelenkte Blick‘‚Der gelenkte Blick‘‚Der gelenkte Blick‘‚Der gelenkte Blick‘ 

  Zu Fuß auf dem Landschaftskunstpfad bis Benthe 

Führung mit Gudrun Baingo, Büro Grün plan, Hannover 

 11:00 Uhr Abfahrt zur Kirschallee, Ihme-Roloven 

 11:15 Uhr KirschalleeKirschalleeKirschalleeKirschallee zum Bettenser Garten    

GeschichteN von Britta von Münchhausen, Mutter des Eigentümers, Gut Bettensen,  

und Ursula Weißfuß, Fachbereich Umwelt und Stadtgrün, LHH 

 12:00 Uhr Abfahrt zur KückenmühleKückenmühleKückenmühleKückenmühle 

 12:15 Uhr Essen im Italienischen Restaurant ‚Il Mulino‘ 

 13:45 Uhr Abfahrt zum Kronsberg 

  

 14:15 Uhr  ‚Der weite Blick‘‚Der weite Blick‘‚Der weite Blick‘‚Der weite Blick‘    

        Der neue Stadtteil KronsbergStadtteil KronsbergStadtteil KronsbergStadtteil Kronsberg und sein internationales Wohnprojekt „Habitat“ 

Rundgang mit Jutta Becker, Planungsbüro ALAND 

  Besteigung eines Aussichtshügels und Erläuterungen zum Kronsberg-Projekt 

„Naturschutz, Naherholung und Landwirtschaft am Stadtrand“ 

‚Aufstieg‘ mit Anne Pfeiffer, Fachbereich Umwelt und Stadtgrün, LHH 

 16:00 Uhr Abfahrt zurück zum Hauptbahnhof 

  

 16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr    Ankunft HauptbahnhofAnkunft HauptbahnhofAnkunft HauptbahnhofAnkunft Hauptbahnhof    

 ca. 17:00 Uhr  zurück am Parkplatz Herrenhäuser Gärten  
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Exkursion, Exkursion, Exkursion, Exkursion, Samstag, 17. September 

 


